
A. Allgemeine Mandatsbedingungen 

I. Gegenstand der Rechtsberatung und -vertretung 

Die Rechtsberatung und -vertretung durch uns bezieht sich ausschließlich auf das 
Recht der Bundesrepublik Deutschland. Eine steuerliche Beratung und/oder 
Vertretung ist nicht geschuldet. 

II. Haftungsbegrenzung 

Für Fälle der einfachen Fahrlässigkeit wird unsere Haftung auf einen Betrag in 
Höhe von 10.000.000 EUR beschränkt.  

Dies gilt nicht für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit sowie wegen der Verletzung von datenschutzrechtlichen Vorschriften 
und für Schäden aus der nicht unerheblichen Verletzung einer wesentlichen 
Vertragspflicht (Verpflichtung, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung 
des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der 
Vertragspartner regelmäßig vertraut und vertrauen darf); in letzterem Fall ist unsere 
Haftung jedoch auf den Ersatz des vorhersehbaren, typischerweise eintretenden 
Schadens begrenzt. Die Haftungsbeschränkungen gelten auch bei 
Pflichtverletzungen durch bzw. zugunsten von Personen, deren Verschulden wir 
nach gesetzlichen Vorschriften zu vertreten haben. 

III. Geltung dieser Vereinbarung für künftige Mandate 

Die vorstehenden Mandatsbedingungen gelten auch für künftige Mandate, soweit 
nichts Entgegenstehendes in Textform vereinbart wird. 

IV. Rechtswahl, Gerichtsstand 

Für das Mandatsverhältnis gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland. Als Gerichtsstand wird Cham vereinbart. 

 

B. Gesetzliche Hinweispflichten und Kontaktdaten 

Unsere Kontaktdaten: Heuschmann & Partner Rechtsanwälte mbB  
Adolph-Kolping-Str. 25 · 93426 Roding · Tel. 09461 94470   
info@ra-heuschmann.de · Registergericht: Amtsgericht Regensburg 
Registernummer: PR 151 · Sitz der Gesellschaft: Roding 
Weitere Hinweise gemäß der DL-Info-VO finden Sie auf unserer Webseite unter 
www.ra-heuschmann.de. 

I. Gebührenhinweise 

Es wird gem. § 49 Abs. 5 BRAO darauf hingewiesen, dass sich die anfallenden 
Rechtsanwaltsgebühren nach dem Gegenstandswert berechnen, es sei denn, es 
wurde gemäß § 4 RVG eine Vergütungsvereinbarung getroffen. 

Wir weisen ferner darauf hin, dass in arbeitsrechtlichen Streitigkeiten 
außergerichtlich sowie in der ersten Instanz kein Anspruch auf Erstattung der 
Anwaltsgebühren oder sonstiger Kosten besteht. In solchen Verfahren trägt 
unabhängig vom Ausgang jede Partei ihre Kosten selbst. Dies gilt grundsätzlich 
auch für Kosten in Verfahren der freiwilligen Gerichtsbarkeit. 

Unsere Gebühren werden nach Rechnungsstellung sofort fällig. Wir sind berechtigt, 
angemessene Vorschüsse zu fordern. 

II. Hinweise zu Beschwerdemöglichkeiten 

Zuständig für Beschwerden über berufsrechtliche Verstöße ist die 
Rechtsanwaltskammer Nürnberg, Fürther Str. 115, 90429 Nürnberg. Für 
vermögensrechtliche Streitigkeiten aus Mandatsverhältnissen mit Verbrauchern 
wurde eine Schlichtungsstelle der Rechtsanwaltschaft, Rauchstraße 26, D-10787 
Berlin, www.s-d-r.org, eingerichtet. Wir sind weder bereit noch verpflichtet, an 
Streitbeilegungsverfahren bei der Schlichtungsstelle der Rechtsanwaltschaft 
teilzunehmen. 

III. Hinweis zur E-Mail-Kommunikation 

Es wird darauf hingewiesen, dass bei unverschlüsselten E-Mails nur 
eingeschränkte Vertraulichkeit gewährleistet ist. Soweit Sie zum Einsatz von 
Signaturverfahren und Verschlüsselungsverfahren die technischen 
Voraussetzungen besitzen und deren Einsatz wünschen, teilen Sie uns dies bitte 
mit. 

IV. Hinweise zur Datenverarbeitung im Mandatsverhältnis 

1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen 

Adolph-Kolping-Str. 25 · 93426 Roding · Tel. 09461 94470   
info@ra-heuschmann.de · Registergericht: Amtsgericht Regensburg 
Registernummer: PR 151 · Sitz der Gesellschaft: Roding 

2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck und 
deren Verwendung 

Wenn Sie uns mandatieren, erheben wir folgende Informationen: 
• Anrede, Vorname, Nachname, 
• eine gültige E-Mail-Adresse, 
• Anschrift, 
• Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk, ggf. Fax), 

• Informationen, die für die Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte im  
   Rahmen des Mandats notwendig sind, 
• Informationen zu einem etwaigen Rechtsschutzversicherungsvertrag sowie 
•  ggf. eine Bankverbindung. 
 
Die Erhebung dieser Daten erfolgt, 
• um Sie als unseren Mandanten identifizieren zu können, 
• um Sie angemessen anwaltlich beraten und vertreten zu können, 
• zur Korrespondenz mit Ihnen, 
• zur Rechnungsstellung und Weiterleitung von Zahlungen, 
• zur Abwicklung von evtl. bestehenden Haftungsansprüchen sowie der 
Geltendmachung von Honoraransprüchen gegen Sie. 

Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 
lit. b DSGVO zu den genannten Zwecken für die angemessene Bearbeitung des 
Mandats und für die beidseitige Erfüllung von Verpflichtungen aus dem 
Mandatsvertrag erforderlich. Die Nichtbereitstellung von Daten kann daher die 
ordnungsgemäße Mandatsbearbeitung durch uns erschweren. 

Die für die Mandatierung von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden 
bis zum Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflicht für Anwälte (6 Jahre nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem das Mandat beendet wurde) gespeichert und 
danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO 
aufgrund von berufs-, steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und 
Dokumentationspflichten (z.B. aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren 
Speicherung verpflichtet sind oder Sie in eine darüberhinausgehende Speicherung 
nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben. Ein Erfordernis für eine 
teilweise darüberhinausgehende Speicherung kann sich auch durch das gesetzlich 
normierte Verbot widerstreitender Interessen nach § 43a Abs. 4 BRAO ergeben. 

3. Weitergabe von Daten an Dritte 

Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im 
Folgenden aufgeführten Zwecken findet nicht statt. Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 
S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung von Mandatsverhältnissen mit Ihnen 
erforderlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben. 
Hierzu gehört insbesondere die Weitergabe an Verfahrensgegner und deren 
Vertreter (insbesondere deren Rechtsanwälte) sowie Gerichte und andere 
öffentliche Behörden zum Zwecke der Korrespondenz sowie zur Geltendmachung 
und Verteidigung Ihrer Rechte. Die weitergegebenen Daten dürfen von dem Dritten 
ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet werden. Das 
Anwaltsgeheimnis bleibt unberührt und wird von uns in jedem Fall beachtet. 

4. Betroffenenrechte 

Sie haben folgende Rechte: 
• Gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber 
uns zu widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf 
dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen; 
• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten 
personenbezogenen Daten zu verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über 
die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die 
Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder 
werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines 
Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben 
wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren 
Einzelheiten verlangen;  
• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder 
Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 
verlangen; 
• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten 
personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur 
Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung 
einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich 
ist; 
• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von 
Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung 
ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen 
oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt 
haben; 
• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt 
haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu 
erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen 
und  
• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der 
Regel können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen 
Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres Kanzleisitzes wenden. 
• Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen 
gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie ferner das 
Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus 
Ihrer besonderen Situation ergeben. Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht 
Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an info@ra-heuschmann.de oder eine 
andere Kontaktaufnahme. 




